
SatzunA

§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr

1. Der Verein führt den Namen: KulturLawine (KuLawi)

2. Er SOII in das Vereinsregister eingetragen werden und führt danach den Zusatz
"e. V."

3. Der Sitz des Vereins ist Buchloe.

4. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 2 Zweck

1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige, im Sinne
des Abschnitts "Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung.

2. Der Verein arbeitet zum \Nohle kulturinteressierter Bürgerinnen und Bürger der
Stadt und auch überregional. Er bezweckt ausschließlich und unmittelbar die
Förderung von Kunst und Kultur.

3. Diesen Zweck verwirklicht der Verein insbesondere durch:

a) Die Förderung von Musikern, Jungmusikern, Kreativen und Künstlern.
b) Unterstützung der musikalischen (fachlichen) Jugendarbeit und der

überfachlichen Jugendpflege.
C) Die Förderung und Durchführung kultureller Veranstaltungen, wie Konzerte,

Musicals, Kunstausstellungen, \Nettbewerben, \Norkshops, u.v.m.
d) Die Koordinierung geeigneter Veranstaltungen mit anderen kulturellen

Einrichtungen.
e) die Förderung und Durchführung musikalischer, literarischer, künstlerischer

und medienpraktischer Veranstaltungen.
e) Umsetzung von Förderprogrammen.

§ 3 Gemeinnützigkeit

1. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche
Zwecke.

2. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet
werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.



3. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd
sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

4. Die satzungsgemäß bestellten Amtsträger des Vereins (Vorstandsmitglieder)
üben ihr Amt ehrenamtlich aus. Für die ehrenamtliche Tätigkeit kann eine
angemessene Aufwandsentschädigung gezahlt werden, die nach Maßgabe eines
Beschlusses der Mitgliederversammlung unter Beachtung steuerlicher
Grundsätze festgelegt werden kann.

5. Beauftragte des Vereins und die lnhaber von Vereins- und Satzungsämtern, die
ehrenamtlich für den Verein tätig werden, haben einen AuNvendungsersatz-
anspruch (Fahrkosten, Telefon, Porto etc.) für solche Tätigkeiten, die ihnen durch
die Tätigkeit für den Verein entstanden sind. Der Vorstand im Sinne §5 ist
ermächtigt, solche Aufwendungen im Rahmen von Pauschalen zu erstatten,
sofern diese den tatsächlichen Aufwand offensichtlich nicht übersteigen. Die
Einzelheiten regelt die Finanzordnung des Vereins, die vom Vorstand/von der
Mitgliederversammlung erlassen wird.

§ 4 Mitgliedschaft

1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden.

2. Über die Aufnahme entscheidet nach schriftlichem Antrag der Vorstand. Bei
Minderjährigen ist der Aufnahmeantrag durch die gesetzlichen Vertreter zu stellen.

3. Der Austritt aus dem Verein ist nur zum Jahresende zulässig. Er ist mindestens
drei Monate vorher schriftlich gegenüber dem Vorstand zu erklären.

4. Ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn sein Verhalten in
grober Weise gegen die lnteressen des Vereins verstößt. Über den Ausschluss
entscheidet die Mitgliederversammlung.

5. Die Mitgliedschaft endet mit dem Tod des Mitglieds, bei juristischen Personen mit
deren Erlöschen.

6. Das ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglied hat keinen Anspruch gegenüber
dem Vereinsvermögen.

7. Bei Bedarf kann festgelegt werden, dass die Mitglieder Mitgliedsbeiträge zu leisten
haben. Der Bedarf, die Höhe und Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge werden durch die
Mitgliederversammlung festgesetzt.



§ 5 Vorstand

1. Der Vorstand des Vereins besteht aus
a) dem 1. Vorsitzenden
b) dem Kassier, der automatisch stellvertretender Vorsitzender ist und
C) dem Schriftführer.

2. Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind der/die 1. Vorsitzende und der/die
stellvertretende Vorsitzende. Jeder von ihnen ist zur alleinigen Vertretung des
Vereins berechtigt. Für den inneren Geschäftsbereich wird bestimmt, dass der/die
1. Vorsitzende im Falle seine Verhinderung von dem/der stellvertretenden
Vorsitzenden vertreten wird.

3. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von zwei
Jahren gewählt.

4. Die Mitgliederversammlung kann ein Vorstandsmitglied zur Ausübung
mehrerer Vorstandsämter betrauen.

5. Der Vorstand fasst seine Beschlüsse in Vorstandssitzungen oder auf
schriftlichem Wege.

6. Vorstandssitzungen sind vom 1. Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung vom
stellvertretenden Vorsitzenden in Textform oder (fern-) mündlich unter Einhaltung
einer Einberufungsfrist von einer Woche einzuberufen. Der Mitteilung einer
Tagesordnung bedarf es nicht. Sitzungsleiter ist der 1. Vorsitzende, bei dessen
Verhinderung der stellvertretende Vorsitzende. lm Übrigen wird der Sitzungsleiter
aus der Mitte der anwesenden Vorstandsmitglieder gewählt.

7. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens zwei Mitglieder anwesend
sind. Er entscheidet mit einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen.
Die Beschlussfähigkeit des Vorstandes setzt nicht voraus, dass sämtliche
Vorstandsämter besetzt sind.

8. Über die Vorstandssitzungen ist ein Protokoll zu führen, den Ort und Zeit der
Sitzung, Namen der Teilnehmer, gefasste Beschlüsse und Abstimmungsergebnis
enthalten soll. Das Protokoll dient Beweiszwecken.

9. Ein Vorstandsbeschluss kann außerhalb einer Sitzung, mündlich, schriftlich,
per E-Mail oder auf anderem \Nege der elektronischen Kommunikation gefasst
werden, wenn alle Vorstandsmitglieder ihre Zustimmung zu der Beschlussfassung
erklären.

§ 6 Mitgliederversammlung

1. Die ordentliche Mitgliederversammlung findet einmal jährlich statt. Außerdem
muss eine Mitgliederversammlung einberufen werden, wenn das Interesse des



Vereins es erfordert oder wenn mindestens 1/3 der Mitglieder die Einberufung
schriftlich unter Angabe des Zwecks und der Gründe verlangt.

2. Die Mitgliederversammlung ist vom Vorstand unter Einhaltung einer Frist von zwei
\Nochen einzuberufen. Die Einberufung erfolgt schriftlich an die letzte vom Mitglied
schriftlich bekanntgegebene Adresse unter Angabe der Tagesordnung.
Mitgliedern, die dem Verein eine E-Mail-Adresse mitgeteilt haben, können auch
elektronisch durch Übermittlung einer E-Mail an die zuletzt in Textform mitgeteilte
E-Mail-Adresse geladen werden, wenn das Mitglied nicht in Textform anderes
mitgeteilt hat. Die Ladungsfrist beginnt mit dem auf die Absendung der Einladung
folgenden Tag.

3. Versammlungsleiter ist der 1. Vorsitzende und im Falle seiner Verhinderung der
stellvertretende Vorsitzende. Sollte dieser nicht anwesend sein, wird ein
Versammlungsleiter von der Mitgliederversammlung gewählt. Soweit der
Schriftführer nicht anwesend ist, wird auch dieser von der Mitgliederversammlung
bestimmt.

4. Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf
die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.

5. Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden mit einfacher Mehrheit der
abgegebenen gültigen Stimmen gefasst. Zur Änderung der Satzung und des
Vereinszwecks ist jedoch eine Mehrheit von '/4 der abgegebenen gültigen Stimmen
erforderlich.

6. Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll aufzunehmen,
das vom Versammlungsleiter und dem Schriftführer zu unterschreiben ist.

§ 7 Kassenführung

1. Der Kassier hat über die Kassengeschäfte Buch zu führen und eine
Jahresrechnung zu erstellen.

2. Die Jahresrechnung wird von zwei Kassenprüfern geprüft, die von der
Mitgliederversammlung gewählt werden. Für deren \Nahl, \Nählbarkeit und
Amtsdauer gelten die Bestimmungen für Vorstandsmitglieder entsprechend. Die
geprüfte Jahresrechnung ist der Mitgliederversammlung zur Beschlussfassung
vorzulegen.



§ 8 Auflösung, Anfall des Vereinsvermögens

1. Zur Auflösung des Vereins ist eine Mehrheit von 4/5 der abgegebenen gültigen
Stimmen erforderlich.

2. Bei Aufiösung des Vereins, Entzugs der Rechtsfähigkeit oder bei Wegfall
steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen des Vereins an Humedica e.V.
Kaubeuren, die es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu
verwenden hat.

§ 9 inkrafttreten

Diese Satzung wurde auf der Gründungsversammlung am 14.04.2023
beschlossen. Sie tritt mit ihrer Eintragung ins Vereinsregister in Kraft.


